
 

 

st. mareiner 

pfarrbote 
Juni 2019 

Eigentümer, Herausg., Verleger: Röm. kath. Pfarramt A-9431 St. Marein 11;  

Druck: druck.at, ARED-Straße 7, 2544 Leobersdorf  

 

 

 

 

"Als der Pfingsttag gekommen war, befanden sich alle am 
gleichen Ort. Da kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, 
wie wenn ein heftiger Sturm daherfährt, und erfüllte das 
ganze Haus, in dem sie waren. Und es erschienen ihnen Zun-
gen wie von Feuer, die sich verteilten; auf jeden von ihnen 
ließ sich eine nieder. Alle wurden mit dem Heiligen Geist er-
füllt und begannen, in fremden Sprachen zu reden, wie es 
der Geist ihnen eingab." (Apg 2,1-4)  
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Ein Priester erzählte 

einmal: „Vor meh-

reren Jahren kam 

einmal ein Jugendli-

cher zu mir und sag-

te: der liebe Gott 

wird doch von mir 

nicht verlangen, dass ich am 

Sonntag in die Kirche gehe. So 

kleinlich kann Gott doch nicht 

sein. Das kann es doch nicht ge-

ben, dass Gott mich jeden Sonn-

tag in die Kirche zwingt. Der 

Priester hat darauf geantwortet: 

Du hast recht, wenn du dich jeden 

Sonntag in die Kirche zwingen 

musst, dann stimmt irgendetwas 

nicht. Das kann es wirklich nicht 

sein. 

Zwei Jahre später sagte der glei-

che Jugendliche zu ihm: „einmal 

in der Woche am Sonntag in die 

Kirche gehen, das ist mir zu we-

nig, ich „brauch“ mehr. Daraufhin 

sagte der Priester: jetzt hast du es 

verstanden, worum es geht. Es 

geht um dich, es geht um das 

Wohl deiner Seele, um deinen 

Seelenfrieden.  

Durch die sonntägliche Feier der 

Eucharistie bekommt unsere See-

le die Nahrung, die sie braucht, 

um wirklich gut sein zu können; 

und genau dadurch findet unsere 

Seele den Frieden des Herzens. 

Dass unser Leib regelmäßig etwas 

zum Essen und zum Trinken 

braucht, das sieht jeder sofort ein. 

Aber genauso wie unser Leib benö-

tigt auch unsere Seele eine regelmä-

ßige Nahrung; diese bekommt sie 

allem voran in der sonntäglichen 

Eucharistiefeier. Nirgendwo anders 

wird nämlich das Wort Gottes so 

verkündet wie innerhalb der Hl. 

Messe. Nirgendwo anders wird uns 

der Leib des Herrn zur Nahrung 

gereicht; der Leib des Herrn, in dem 

Gott seiner Liebe, die bis zum Äu-

ßersten ging, bis zum Tod am 

Kreuz, bleibende Gegenwart verlie-

hen hat. 

Beim Sonntagsgottesdienst geht es 

um den lieben Gott, oder besser ge-

sagt: um uns beide, es geht um die 

Pflege unserer Liebesbeziehung. 

Zwei Personen, die sich wirklich 

lieben, sagen nicht: „muss ich die 

jetzt schon wieder treffen“, nein sie 

sagen: „wann ist es endlich wieder 

so weit, dass wir uns sehen kön-

nen.“ 

Das Gebet im Wald oder auf einem 

Berg ist auch Pflege dieser Liebes-

beziehung. Es gibt dabei aber einen 

sehr großen Unterschied: In der Eu-

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 
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Kanzleistunden  
 

Unsere Pfarrkanzlei hat zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag, von 09-10 Uhr und 
Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer GR Stronski telefonisch unter 0699-
100-411-95 oder über das Pfarrtelefon  04352/81152.  

Intentionen des lebendigen Rosenkranzes im Juni  

 

4. Rose 
 

Um einen neuen, 

guten Bischof für 

unsere Diözese 

1. Rose 

Um neue geistli-

che Berufungen 

 

3. Rose 
Für die Kranken & 

Leidenden unserer 

Pfarrgemeinde  

2. Rose 

Um Offenheit der  

Menschen für das Wort 

Gottes 

  

 

charistiefeier begegne ich dem lie-

ben Gott leiblich, direkt – ver-

gleichbar einem Date. Im Wald, 

oder auf dem Berg begegne ich ihm 

nur indirekt – vergleichbar einem 

Telefonat oder einer SMS Nach-

richt. Jede Liebesbeziehung 

braucht unbedingt ein regelmäßiges 

direktes Sich Treffen. 

Bei jeder Feier der hl. Messe geht 

es um den Tod und die Auferste-

hung Jesu. Es geht also um unsere 

Erlösung, und da sollen wir doch 

dabei sein.  
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AUS DEM ST. MAREINER PFARRLEBEN... 

Unsere Pfarre im Internet: www.sanktmarein.at 

Am 04. Mai wurde in der 
Pfarrkirche Emma Valentina 
Leopold, Tochter von Jürgen 
Leopold & Anita Stampfer-
Leopold getauft. Wir wünschen 
unserem neuen Pfarrkind und 
seiner Familie Gottes reichen 
Segen. 

Am 11. Mai feierten wir die 
Taufe von Lukas Robert 
Schriefl, Sohn von Peter 
Wechelberger & Claudia 
Schriefl. Wir freuen uns mit 
der Familie über unser neues 
Pfarrkind. 

Theo Bennett Schlatte- 
Schatte, Sohn von Markus 
Leitner & Simone Schlatte- 
Schatte wurde am 18. Mai in 
der Pfarrkirche getauft. Got-
tes reichen Segen der Fami-
lie und unserem neuen Pfarr-
kind. 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Zu Gott heimgekehrt 

sind ... 

+Anna Klade (90); 
+Johann Praust (69). 
 

Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe. 
 
Die Pfarre dankt für die 
Spenden anlässlich der  Be-
gräbnisse von: 
 

+Johann Praust: Fam. Arno Brenner 
+ Adam Allmayer: Edith Maierhofer, 
Volker Wimmer, Maria Laaber. 
+ Anton Halbrainer: Fam. Huber. 
 
Insgesamt: 190€ . 

 
Herzlichen Dank den Trauerfamilien 
und allen Spendern. Die Spenden 
werden für den Blumenschmuck und 
die Erhaltung der Pfarrkirche sowie 
für soziale Dienste in der Pfarre ver-
wendet. Die Familie erhält ein Dank-
schreiben mit den genauen Spenden-
beträgen. 

Die Pfarre gratuliert allen 
Geburtstagskindern! 
 
Im Mai durften wir besonders fol-
genden Pfarrangehörigen herzliche 
Glückwünsche überbringen: 
Karl Pichler (75); 

Elfriede Baldauf (85); 

Ernst Abraham (80); 

Albert Otti (75); 

Rosa Spinotti (91); 

Margaretha Pitter (92); 

Anna Thun-Hohenstein (80); 

Elfrieda Rothleitner (80); 

Klothilde Wascher (80) 

Elfriede Baldauf (85). 
 

 
Allen Geburtstagskindern Gottes 

reichen Segen für noch viele Jahre 
voll Lebensfreude, Gesundheit und        

Zufriedenheit wünschen  
Pfarrer Mag. Andreas Stronski  

und der Pfarrgemeinderat 
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TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 

Freitags, 15 Uhr 
Barmherzigkeitsrosenkranz in 
Siegelsdorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubige 
in der Filialkirche Siegelsdorf zum 
gemeinsamen Gebet. Nutzen auch 
Sie diese Möglichkeit, Ihren Glau-
ben im Gebet zu vertiefen und die 
Nähe Gottes zu erfahren.  
 

Fr, 7. Juni, 9 Uhr 
Krankenkommunion 
Am Freitag, dem 7. Juni, bringt 
Pfarrer Stronski allen älteren und 
kranken Pfarrangehörigen ab 9 Uhr 
die Krankenkommunion gerne ins 
Haus. Bitte melden Sie sich dazu 
telefonisch im Pfarramt an  (Tel.: 
04352/ 81152).  
 

So 16. Juni, 10.30 Uhr 
Siegelsdorf feiert 
Die Filiale Siegelsdorf feiert ihr 
Patrozinium wie gewohnt im Juni. 
Am 16. Juni beginnt dazu vor der 
Pfarrkirche um 9.30 Uhr die Pro-
zession, die uns entlang des Reis-
berger Baches durch Wiesen und 
Felder zur Filialkirche führt, wo 
um 10.30 der Festgottesdienst mit 
Umgang gefeiert wird. 
 

Mi, 19. Juni, 19 Uhr 
Bibelgespräch 
Unser monatliches Bibelgespräch 
mit dem Ziel „Voneinander lernen, 
miteinander die biblische Botschaft 
erschließen, sich gegenseitig im 

Glauben stärken“ beginnt am Mitt-
woch, dem 19. Juni, um 19 Uhr. Zu 
dieser offenen Runde sind alle recht 
herzlich eingeladen, die sich im 
Glauben vertiefen und über bibli-
sche Themen austauschen wollen. 
 

Ab Do, 20. Juni 
Messintentionen 
Messintentionen für August können 
Sie ab 20. Juni in der Pfarrkanzlei 
telefonisch oder persönlich bestel-
len. 
 

Do, 27. Juni, 18.30 Uhr 
Taufgespräch 
Alle Paten und Eltern, die ihr Kind 
im Juli taufen lassen möchten, sind 
am Donnerstag, dem 27. Juni, um 
18.30 Uhr im Pfarrzentrum zum 
Taufgespräch eingeladen. Taufter-
mine sind rechtzeitig mit Pfarrer GR 
Stronski persönlich abzuklären. 
 

So, 30.  Juni, 10.30 Uhr  
Reisberg feiert Patrozinium  
Unserer Filiale am Reisberg feiert 
am 30. Juni das Patrozinium. Die 
Kirche ist ja den Aposteln Petrus 
und Paulus geweiht. Mit einem fei-
erlichen Festgottesdienst und Um-
gang, der um 10.30 Uhr beginnt, 
wollen wir als Pfarre die Apostel 
ehren. Im Anschluss daran sind alle 
Mitfeiernden ganz herzlich zu einem 
gemütlichen Frühschoppen im Gast-
haus Rabinig eingeladen. 
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GOTTESDIENSTKALENDER JUNI 2019 

Aussetzung des Allerheiligsten:  jeden Samstag anschließend an die Hl. Messe.  
Beichtmöglichkeit: Von Mittwoch bis Sonntag, jeweils eine halbe Stunde vor der Hl. Messe oder 
nach Vereinbarung. 

Sa 01. Juni  18.00 +Roswitha, Franz & Josef Lingitz; +Gebhard Weinberger; +Patrick Graf 
 
So 02. Juni 09.00 7. Ostersonntag: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.:  gestiftet von Fam. Walter Graf 
Mo 03. Juni  08.30 Seniorenmesse: +Heinrich Heine; +Paula Lobnig, Juliana & Johann 
    Stimpfl, Maria Schatz & Schwester Mathäa 
Mi 05. Juni  18.00 +Andreas & Margarethe Rosenzopf & Ignaz Schatz  
Do 06. Juni  18.00 frei 
Fr 07. Juni  18.00 Um neue geistliche Berufungen; +Reinhard Fritzl & Eltern,  
    Reinhold Grein; +Alfred Schatz & Ang. 
Sa 08. Juni  18.00 frei 
 
So 09. Juni 09.00 Pfingstsonntag: Für die Pfarrgemeinde 
    E.L.:  gestiftet von Ingrid Brandl 
   11.30 Reisberg: +Zmug vlg. Hofmar & Fam. Maierhofer 
Mo 10. Juni 09.00 Pfingstmontag: +Anton Traußnig, Hubert & Eltern Knabl & Ang. 
   10.30 Siegelsdorf: frei 
Mi 12. Juni  08.30!! +Gertrude & Johann Theuermann, Fam. Veronik & Felix Schatz 
Do 13. Juni  18.00 Dekanatsfatimafeier: frei 
Fr 14. Juni  18.00 frei 
Sa 15. Juni  18.00 +Karlheinz Roms, Manfred & Robert Taferner 
 
So 16. Juni 09.00 Dreifaltigkeitssonntag: Für die Pfarrgemeinde 
   10.30 Siegelsdorf, Patrozinium: +Erwin, Rosalia & Franz Rebernig 
   E.L.:  gestiftet von Katharina Voigt 
Mo 17. Juni  08.30 frei 
Mi 19. Juni  18.00 +Aloisia Stocker & Maria Kainbacher 
Do 20. Juni 09.00 Fronleichnam, Pfarrfest: Für die Pfarrgemeinde 
Fr 21. Juni  18.00 frei 
Sa 22. Juni  18.00 +Erwin, Rosalia & Franz Rebernig; +Christine Primus &  
    Ang. Fam. Thomashansl, Maria Stuchly & Georg Wischer;  
    +Antonia Riedl & Ang. 
 
So 23. Juni 09.00 12. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
    E.L.: gestiftet von Gertrude Schifferl 
Mo 24. Juni  08.30 frei 
Mi 26. Juni  18.00 +Reinhard Fritzl & Eltern 
Do 27. Juni  18.00 frei 
Fr 28. Juni  18.00 Für lebende & +Mitgl. des Leb. Rosenkranzes;  
Sa 29. Juni  18.00 frei 
 
So 30. Juni 09.00 13. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
   10.30 Reisberg: Patrozinium: +Roman & Maria Schrammel vlg. Mirschl;  
    +Peter & Margaretha Zmug 
    E.L.: gestiftet von Fam. Johann Stimpfl 
    

 


